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Stadt Detmold 
 
81 Einladung zur 20. öffentlichen/nicht öffentlichen 

Sitzung des Rates am Donnerstag, 16.02.2017, 
17:00 Uhr, in der Aula des Stadtgymnasiums, 
Martin-Luther-Straße 4, 32756 Detmold 

 
>>> Bitte beachten Sie den geänderten Sitzungsort >>> 
 

Tagesordnung 
 
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
  

1 Wahl eines Ortsbürgermeisters  
-Unterlagen werden nachgereicht 

  

2 Eingaben von Bürgerinnen und Bürgern, Vorschlä-
ge und Anfragen der Politik, Informationen der Ver-
waltung 

  
2.1 E-Mail von Herrn K. vom 03.01.2017  

"Parksituation in der Lessingstr."  
-Schreiben ist beigefügt 

  
2.2 E-Mail von Herrn K. vom 25.01.2017  

"Parkgebühren / Knöllchen für Ehrenamtliche in der 
Flüchtlingshilfe" 
-Schreiben und Verwaltungsantwort sind beigefügt 

  
2.3 Schreiben der Bürgergemeinschaft Niedernfeldweg 

vom 10.01.2017  
"Zusätzliche Belegung Sporthaus"  
-Schreiben ist beigefügt 

  
2.4 Anfrage der Ratsfraktion Die Linke vom 17.01.2017  

"Anfrage zu einem Angebot "Gebärdensprache in 
den Detmolder Behörden"  
-Schreiben ist beigefügt 
 
 

  
2.5 Schreiben der SPD-Ratsfraktion vom 26.01.2017  

"Änderung der GO NRW zum Beginn des Jahres 
2017  
-Stellvertretende Fraktionsvorsitzende"  
-Schreiben ist beigefügt 

  

3 Genehmigung der Niederschrift über die 19. öffent-
liche Sitzung vom 14.12.2016 

  

4 Umbesetzung von Ausschüssen und anderen Gre-
mien 

  
4.1 Umbesetzung von Mitgliedern im Jugendhilfeaus-

schuss 
Vorlage: Fb 2/015/2017 

  
4.2 Bestellung eines Vertreters in der Gesellschafter-

versammlung der Stadtwerke Lippe-Weser Service 
GmbH & Co. KG / Stadtwerke Lippe-Weser Service 
Verwaltungs GmbH 
Vorlage: VV/042/2017 

  
 
 

 
4.3 Antrag der CDU-Ratsfraktion v. 31.01.2017  

"Besetzung von Ausschüssen und anderen Gremi-
en"  
-Schreiben ist beigefügt 

  
4.4 Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 01.02.2017  

"Antrag auf Umbesetzung in Ausschüssen und dem 
Aufsichtsrat DetCon"  
-Schreiben ist beigefügt 

  

5 Bebauungspläne und sonstiges Baurecht 
  
5.1 Bebauungsplan 01-70 "Charles-Lindbergh-Ring", 

(Neu) 
Ortsteil: Detmold Nord 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: Fb 6/026/2017 

  
5.2 Flächennutzungsplanänderung Nr. 16 „Richthofen-

straße/Charles-Lindbergh-Ring“ 
Ortsteil: Detmold Nord 
Änderungsbeschluss 
Vorlage: Fb 6/027/2017 

  
5.3 Außenbereichssatzung gem. § 35 (6) BauGB 19-04 

„Schwarzenbrinker Straße/Bielefelder Straße“ 
Ortsteil: Heidenoldendorf 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: Fb 6/055/2017 
 

6 Freiwillige Zuschüsse der Stadt Detmold an die 
Träger von Kindertageseinrichtungen in Detmold - 
Abschluss der Verträge zum 01.08.2017 
Vorlage: Fb 2/002/2017 

  

7 OWL-Bewerbung für die REGIONALE 2022 / 2025 
Vorlage: VV/030/2017 
-Vorlage wird nachgereicht 

  

8 Mitwirkung der Stadt Detmold bei der Regiopolregi-
on Paderborn 
Vorlage: Fb 5/058/2017 

  

9 Beteiligung der Westfalen Weser Beteiligungen 
GmbH an der AWINTO Beteiligungs GmbH & Co. 
KG und der AWINTO Windportfolio GmbH 
Vorlage: VV/033/2017 

  

10 Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamte 
Vorlage: Fb 1/001/2017 

  
10.1 Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamte 

Vorlage: Fb 1/001/2017/1 
  

11 Vergabeverfahren Linienbündel II Detmold – Horn-
Bad Meinberg 
Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Delegations-
vereinbarung 
Vorlage: Fb 1/024/2017 
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11.1 Vergabeverfahren Linienbündel II Detmold – Horn-

Bad Meinberg 
Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Delegations-
vereinbarung 
Vorlage: Fb 1/024/2017/1 

  

12 Neuausstattung und -konzeption der Stadtbibliothek 
Detmold 
Vorlage: Fb 8/049/2017 

  

13 Antrag der Ratsfraktion Die Linke vom 17.01.2017  
"Mitgliedschaft in der UNESCO-Städtekoalition ge-
gen Rassismus"  
-Schreiben ist beigefügt 

  

14 Antrag der Ratsfraktion Die Linke v. 21.01.2017  
"Umbenennung Hindenburgstraße"  
-Schreiben ist beigefügt 

  

15 Antrag der Ratsfraktion B90/Die Grünen vom 
24.01.2017  
"Verzicht auf zusätzliche Aufwandsentschädigung 
für Ausschussvorsitzende"  
-Schreiben ist beigefügt 

  

16 Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 01.02.2017  
"Mobilität in Detmold Anträge zur Aufsichtsratssit-
zung der DetCon GmbH am 09.02.2017 und zur 
Ratssitzung am 16.02.2017"  
-Schreiben ist beigefügt 

  

17 Verschiedenes 
 
 

  
B. NICHT ÖFFENTLICHE SITZUNG 
  

1 Eingaben von Bürgerinnen und Bürgern, Vorschlä-
ge und Anfragen der Politik, Informationen der Ver-
waltung 

  

2 Genehmigung der Niederschrift über die 19. nicht 
öffentliche Sitzung vom 14.12.2016 

  

3 Ausfallbürgschaft/ Finanzierung Holzheizkraftwerk 
Horn 
-Vorlage wird nachgereicht 

  

4 Verschiedenes 
 
 
Rainer Heller 
Bürgermeister 

Kr.Bl.Lippe 07.02.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



138 KREISBLATT –  AMTSBLATT DES KREISES LIPPE  
 

  

 

Stadt Horn-Bad Meinberg 
 
82 Satzung der Stadt Horn-Bad Meinberg über die 

Er-hebung eines Kurbeitrages-
Kurbeitragssatzung-(vom 01.01.2017) 

 
Aufgrund des § 11 des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV NW S. 
712/SGV NW 610) in der derzeit gültigen Fassung und des 
§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NW 1994 S. 666) in der derzeit gültigen 
Fassung hat der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 
02.02.2017 folgende Kurbeitragssatzung der Stadt Horn-
Bad Meinberg mit Wirkung vom 01.01.2017 beschlossen:  
 

§ 1 Erhebung eines Kurbeitrages 
 
(1) Der Geltungsbereich dieser Satzung erstreckt sich auf 

das Kurgebiet des als Heilbad anerkannten Stadtteils 
Bad Meinberg.  

 
(2) Die Stadt Horn-Bad Meinberg erhebt für die Herstel-

lung, Anschaffung, Erweiterung und Unterhaltung der 
zu Heil- und Kurzwecken bereitgestellten Einrichtungen 
und Anlagen sowie für die zu diesem Zweck durchge-
führten Veranstaltungen einen Kurbeitrag. Der Kurbei-
trag ist eine öffentlich-rechtliche Abgabe. Die Vorschrif-
ten über die Erhebung von Benutzungsgebühren oder 
Entgelten bleiben unberührt.  

 
(3) Die Stadt Horn-Bad Meinberg überträgt das mit dem 

Durchführen dieser Satzung verbundene Vereinnahmen 
des Kurbeitrages vertraglich auf die GesUndTourismus 
Horn-Bad Meinberg GmbH, 32805 Horn-Bad Meinberg 
– nachfolgend GesUndTourismus GmbH genannt. Die 
in dieser Satzung zugewiesenen Rechte und Pflichten 
übernimmt die GesUndTourismus GmbH.  
Heranziehungen nach § 7 Ziffer 1 letzter Satz dieser 
Satzung, die Prozessvertretung für verwaltungsgericht-
liche Klagen sowie die Entscheidung über Vollstre-
ckungsmaßnahmen und die Durchführung von Buß-
geldverfahren gemäß § 9 dieser Satzung sind nicht der 
GesUndTourismus GmbH übertragen.  

 
(4) Der Kurbeitrag wird von den beitragspflichtigen Perso-

nen als Gegenleistung dafür erhoben, dass ihnen die 
Möglichkeit geboten wird, Kureinrichtungen in Anspruch 
zu nehmen und an Veranstaltungen teilzunehmen. Der 
Kurbeitrag wird unabhängig davon erhoben, ob und in 
welchem Umfang die Kureinrichtungen genutzt werden.  

 
(5) Der Kurbeitrag ist eine Bringschuld. Er ist durch Erwerb 

der entsprechenden Gästekarte spätestens am ersten 
Werktag nach der Ankunft bei der GesUndTourismus 
GmbH zu entrichten beziehungsweise durch den Ein-
zugsverpflichteten (§ 7 dieser Satzung) einzuziehen 
und an die GesUndTourismus GmbH abzuführen.  

 
§ 2 Kurbeitragspflichtiger Personenkreis 

 
(1) Kurbeitragspflichtig ist, wer im Kurgebiet Unterkunft 

nimmt, ohne in ihm seine alleinige Wohnung oder 
Hauptwohnung im Sinne des § 21 Abs. 1 des Bundes-
meldegesetzes vom 03.05.2013 (BGBl I S. 1084) in der 
jeweils gültigen Fassung zu haben. 

 

 
Unterkunft im Kurgebiet nehmen auch Zweitwohnungs-
inhaber und Personen, die in eigenen Wohngelegenhei-
ten, wie Fahrzeug, Wohnmobil, Wohnwagen oder Zelt, 
im Kurgebiet übernachten.  
 

(2) Kureinrichtungen im Sinne dieser Satzung sind solche 
Einrichtungen im Erhebungsgebiet, die der Anwendung 
natürlicher Heilmittel oder hydrotherapeutischer Heilver-
fahren am Menschen, ferner dem Aufenthalt, der kör-
perlichen Betätigung, der Information oder der Unterhal-
tung der Gäste dienen.  

 
(3) Der Beitragspflicht unterliegen Personen nicht, soweit 

und solange sie 
 

a) vor Vollendung des 14. Lebensjahres das Kurgebiet 
nur in Begleitung erziehungsberechtigter Personen 
aufsuchen und selbst keine Gesundheitsmaßnahme 
durchführen, 
 

b) aufgrund physischer oder psychischer Krankheiten 
zur Inanspruchnahme von Kureinrichtungen oder 
zur Teilnahme an Veranstaltungen nicht in der Lage 
sind und dies durch amtliche (z.B. durch Vorlage ei-
nes Schwerbehindertenausweises mit dem Merk-
zeichen RF) oder ärztliche Bescheinigung nachwei-
sen,  

 
c) als Begleitperson von schwerbehinderten Personen 

das Kurgebiet aufsuchen, wenn die Notwendigkeit 
der ständigen Begleitung durch Vorlage eines gülti-
gen amtlichen Ausweises bei Aufenthaltsbeginn 
nachgewiesen wird, sie die Kosten des Aufenthaltes 
selbst in voller Höhe tragen und die Begleitpersonen 
selbst keine Gesundheitsmaßnahmen durchführen,  

 
d) am Ort eine Schule besuchen, für einen Beruf aus-

gebildet oder weitergebildet werden, ihren Beruf 
ausüben und dieses entsprechend mit dem Melde-
formular erklären, 

 
e) Wehrdienst oder Ersatzdienst am Ort leisten,  

 
f) als Hausbesucher bei einem im Erhebungsgebiet 

wohnhaften Wohnungsgeber unentgeltlich Aufnah-
me finden.  

 
(4) Die Stadt Horn-Bad Meinberg oder die GesUndTouris-

mus GmbH können in besonderen Fällen die unentgelt-
liche Abgabe von Gästekarten bestimmen oder Ermä-
ßigungen des Kurbeitrages gewähren. Bei unentgeltli-
cher Abgabe von Gästekarten ist ein Nachweis zu füh-
ren.  

 
(5) Die Kurbeitragspflichtigen haben gegenüber der Ge-

sUndTourismus GmbH beziehungsweise den Melde-
pflichtigen im Sinne des § 7 Ziffer 1 dieser Satzung die 
für die Festsetzung des Kurbeitrages erforderlichen An-
gaben zu machen. Auf Verlangen haben die Kurbei-
tragspflichtigen Unterlagen, die für die Festsetzung, Be-
freiung oder Ermäßigung von Bedeutung sind, zur Ein-
sicht und Prüfung vorzulegen.  

 
§ 3 Erhebungsgebiet 

 
Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Lan-
des Nordrhein-Westfalen hat durch den Erlass vom 
20.09.1984 die Kurgebietsgrenzen im Stadtteil Bad  
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Meinberg festgesetzt. Die Abgrenzung des anerkannten 
Kurgebietes für den Stadtteil Bad Meinberg ist in der Anla-
ge 1, die Bestandteil dieser Satzung ist, zeichnerisch dar-
gestellt und erläutert. 
 

§ 4 Arten des Kurbeitrages 
 
Der Kurbeitrag wird nach Maßgabe dieser Satzung erho-
ben. Es werden Gästekarten und Kindergästekarten aus-
gestellt. Die Kindergästekarte erhalten Kinder bis zur Voll-
endung des 14. Lebensjahres.  
 

§ 5 Entstehen und Fälligkeit des Kurbeitrages 
 
Die Kurbeitragspflicht entsteht mit dem Tag der Anreise 
und endet mit dem Tag der Abreise. Der Tag der Anreise 
und der Tag der Abreise gelten als ein Tag. Unabhängig 
von dieser Dauer der Beitragspflicht gelten die Gästekarten 
für die Zeit, für die sie ausgestellt sind. Die Kurbeitrags-
schuld wird am Tage des Entstehens der Kurbeitragspflicht 
fällig.  
Soweit der Kurbeitrag durch die Stadt Horn-Bad Meinberg 
festgesetzt wird, wird der Kurbeitrag einen Monat nach der 
Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.  
 

§ 6 Höhe des Kurbeitrages 
 
(1) Die Höhe des Kurbeitrages ergibt sich aus dem Tarif-

anhang zu dieser Kurbeitragssatzung (Anlage 2), der 
Bestandteil dieser Satzung ist.  
 

(2) In diesem Anhang wird für 
 
1. Schwerbehinderte mit einem Grad der Behinderung 

von mindestens 80 % bei Vorlage eines gültigen 
amtlichen Ausweises und 

2. Personen mit geringem Einkommen bei Vorlage ei-
ner amtlichen Bescheinigung 

 
ein Nachlass von 25 % auf die Normalpreise eingeräumt.  
 
Für Träger der gesetzlichen Sozialversicherung, Träger der 
Versorgung und sonstige Entsendestellen von Patienten, 
wenn diese die Kosten direkt und voll tragen, kann eine 
Pauschalierung des Kurbeitrages gemäß Anhang verein-
bart werden.  
 
(3) Auch bei Vorliegen mehrerer Ermäßigungsgründe kann 

nur einmal eine Ermäßigung gewährt werden.  
 
(4) Bei vorzeitiger Beendigung des Kuraufenthaltes wird 

auf Antrag der anteilige Kurbeitrag abzüglich eines Be-
arbeitungsentgeltes von 10,00 Euro erstattet. Der An-
trag ist im Kalenderjahr der vorzeitigen Beendigung zu 
stellen.  

 
(5) Der Kurbeitrag wird für die Dauer jedes Aufenthaltes, 

höchstens jedoch für 42 Tage je Kalenderjahr, erhoben.  
 
(6) Gegenüber Personen, die im Erhebungsgebiet einen 

zweiten Wohnsitz begründet haben oder Eigentümer 
oder Besitzer einer Wohnungseinheit sind, die sie zu 
Erholungszwecken benutzen, ist pro Kalenderjahr ein 
pauschaler Jahreskurbeitrag unabhängig von der Dauer 
und der Häufigkeit ihres Aufenthaltes und der Lage der 
Wohnungseinheit im Erhebungsgebiet zu erheben. Die-
ser Jahreskurbeitrag bemisst sich nach dem Entgelt für 
die Kulturkarte Horn-Bad Meinberg. 

 
§ 7 Meldepflicht, Einziehungspflicht, Haftung 

 
(1) Wer im Falle des § 2 Ziffer 1 der Satzung Personen ge-

gen Entgelt beherbergt oder Unterkunftsmöglichkeit 
gewährt, wer ihnen als Eigentümer Unterkunftsmöglich-
keiten in eigenen Wohngelegenheiten, z.B. Fahrzeugen 
oder Zelten gewährt, ist verpflichtet,  
a) die Anreisen innerhalb von 3 Tagen der GesUnd-

Tourismus GmbH zu melden,  
b) die Gästekarte auszustellen und 
c) den Kurbeitrag einzuziehen und an die GesUndTou-

rismus GmbH bis zum 15. des folgenden Monats 
abzuführen.  

d) Weigert sich der Kurbeitragspflichtige, den Kurbei-
trag zu zahlen, ist die GesUndTourismus GmbH so-
fort zu unterrichten. In diesen Fällen ergeht ein ge-
sonderter Heranziehungsbescheid durch die Stadt 
Horn-Bad Meinberg. 

 
(2) Die Meldungen nach Ziffer (1) Buchstabe a) der Sat-

zung haben mittels der von der Stadt Horn-Bad Mein-
berg vorgeschriebenen Meldeformulare unter Angabe 
des An- und Abreisetages des Kurbeitragspflichtigen zu 
erfolgen. Im Falle einer geänderten Abreise ist dies der 
GesUndTourismus GmbH unverzüglich zu melden. Die 
GesUndTourismus GmbH stellt die Meldeformulare zur 
Verfügung. Verlorene oder nicht mehr nachweisbare 
Meldeformulare werden dem Meldepflichtigen mit ei-
nem Betrag von 50 € je Meldeformular in Rechnung ge-
stellt.  

 
(3) Die Meldepflichten haben im Sinne der Ziffer (1) Buch-

stabe a) der Satzung ein kontrollfähiges Gästever-
zeichnis zu führen, in das der Name der Meldepflichti-
gen, Lagebezeichnung der Unterkunft, Vor- und Zuna-
me, Geburtsdatum der beherbergten Person sowie die 
Anschrift ihrer Hauptwohnung, An- und Abreisetag, Er-
mäßigungs-beziehungsweise Befreiungsgründe, soweit 
diese vorliegen, einzutragen sind. Das Gästeverzeich-
nis ist der Stadt Horn-Bad Meinberg oder der GesUnd-
Tourismus GmbH oder ihren Beauftragten auf Verlan-
gen prüffähig zur Einsicht vorzulegen. Dabei sind die 
zur Prüfung erforderlichen mündlichen und schriftlichen 
Auskünfte zu erteilen. Es ist vier Jahre nach der letzten 
Eintragung aufzubewahren.  

 
Beauftragte der Stadt Horn-Bad Meinberg oder der Ge-
sUndTourismus GmbH sind berechtigt, die Belegung 
des Hauses zu prüfen und sich die Übereinstimmung 
mit der tatsächlichen Belegung auf einem Vordruck 
durch Unterschrift des Unterkunftsgebers bestätigen zu 
lassen.  

 
(4) Der Einzugsverpflichtete haftet der Stadt Horn-Bad 

Meinberg für den vollständigen und richtigen Einzug 
des Kurbeitrages, insbesondere für den Ausfall des 
Kurbeitrages, der ihr durch unterlassene, unvollkom-
mene und unrichtige Angaben sowie dadurch entsteht, 
dass er die GesUndTourismus GmbH nicht sofort über 
die Weigerung des Kurbeitragspflichtigen, den Kurbei-
trag zu zahlen, unterrichtet hat.  
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(5) Der Kurbeitragspflichtige und die nach Ziffer (4) haften-

den Personen sind verpflichtet, die für die Festsetzung 
des Kurbeitrages erforderlichen Angaben zu machen. 
Auf Verlangen haben die Kurbeitragspflichtigen und die 
nach Ziffer (4) haftenden Personen Unterlagen, die für 
die Festsetzung, Befreiung oder Ermäßigung von Be-
deutung sind, zur Einsicht und Prüfung vorzulegen. Die 
Stadt Horn-Bad Meinberg oder die GesUndTourismus 
GmbH sind berechtigt, Kontrollen durchzuführen.  
 

§ 8 Gästekarten 
 
(1) Die Gästekarten berechtigen zum Besuch der allgemei-

nen Kureinrichtungen, der Kuranlagen sowie zum Be-
such der regelmäßig stattfindenden Kurkonzerte und 
zur Teilnahme an sonstigen Veranstaltungen, soweit 
nicht besondere Eintrittsgelder erhoben werden. 

 
(2) Gästekarten werden auf den Namen des Inhabers aus-

gestellt, sind nicht übertragbar und gelten für die ange-
gebene Zeit. Sie sind bei der Benutzung von Kureinrich-
tungen und beim Besuch von Veranstaltungen den 
Kontrollorganen unaufgefordert vorzuzeigen und wäh-
rend des Aufenthaltes ständig mitzuführen.  

 
(3) Wer eine ungültige Gästekarte benutzt oder seine Gäs-

tekarte einer anderen Person überlässt, ist zum Ersatz 
des der Stadt Horn-Bad Meinberg entstehenden Scha-
dens verpflichtet. Ersatzpflichtig ist auch derjenige, der 
eine Gästekarte missbräuchlich benutzt. Die Stadt 
Horn-Bad Meinberg oder die GesUndTourismus GmbH 
ist berechtigt, bei missbräuchlicher Verwendung die 
Gästekarte entschädigungslos einzuziehen.  

 
(4) Die GesUndTourismus GmbH ist berechtigt, in beson-

deren Fällen die Ausgabe von Gästekarten zu verwei-
gern.  

 
(5) Der Verlust von Gästekarten ist der GesUndTourismus 

GmbH unverzüglich anzuzeigen. Für die Ersatzausferti-
gung wird eine Bearbeitungsgebühr von 10,00 Euro er-
hoben.  

 
§ 9 Vollstreckung und Zuwiderhandlungen 

 
(1) Rückständige Kurbeiträge und Haftungsschulden kön-

nen im Verwaltungszwangsverfahren beigetrieben wer-
den.  

 
Für die Anwendung von Zwangsmitteln sowie die Bei-
treibung des Kurbeitrages gelten die Bestimmungen 
des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes (VwVG NRW) 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19.02.2003 (GV.NRW.S. 156) in 
der jeweils geltenden Fassung.   
 

(2) Ordnungswidrig im Sinne des § 20 Abs. 2 Buchstabe b 
KAG handelt,  

 
a) wer seine Meldepflichten nach § 7 Ziffern 1 und 2 

der Satzung verletzt,  
b) wer entgegen § 8 Ziffern 2 und 3 der Satzung Gäs-

tekarten anderen Personen überträgt oder Gäste-
karten missbräuchlich benutzt,  

c) wer seine Pflicht zum Führen des Gästeverzeich-
nisses nach § 7 Ziffer 3 der Satzung verletzt,  

 
 

 
d) wer entgegen der Verpflichtung nach § 7 Ziffer 3 der 

Satzung der GesUndTourismus GmbH oder ihren 
Beauftragten das Gästeverzeichnis auf Verlangen 
nicht zur Einsicht vorlegt,  

e) wer vorsätzlich oder leichtfertig einen nicht gerecht-
fertigten Abgabevorteil dadurch erlangt, dass er, 
ohne von der Kurbeitragspflicht befreit zu sein, sich 
im Kurgebiet aufhält, ohne den Kurbeitrag zu ent-
richten oder 

f) wer als Kurbeitragspflichtiger nach § 2 der Satzung 
seine Pflichten nach § 2 Ziffer 5 der Satzung ver-
letzt.  

 
Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 20 Abs. 3 KAG 
i.V.m. den Bestimmungen des Gesetzes über Ordnungs-
widrigkeiten (OWiG) vom 19.02.1987 (BGBl I. S. 602) in 
der jeweils gültigen Fassung mit einer Geldbuße bis zu 
5.000 Euro geahndet werden.  
 

§ 10 Inkrafttreten 
 
Die Satzung tritt rückwirkend ab dem 01.01.2017 in Kraft. 
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Anlage 2 zur Satzung der Stadt Horn-Bad Meinberg über 
die Erhebung eines Kurbeitrages 
 

Kurbeitrag 
 
1. Der Kurbeitrag wird nach der Dauer des 

Aufenthaltes (§ 5 der Satzung) bemessen 
und beträgt je Tag 

 
1,60 
Euro 

   
2.  Abweichend von Ziffer 1 beträgt der Kur-

beitrag je Tag 
 

 a) für kurbeitragspflichtige Personen vor 
Vollendung des 14. Lebensjahres 

1,00 
Euro 

 b) für schwerbehinderte Personen mit ei-
nem Grad der Behinderung von mindes-
tens 80 % bei Vorlage eines gültigen amt-
lichen Ausweises 
Die Voraussetzung für die Ermäßigung ist 
spätestens bei Aufenthaltsbeginn nachzu-
weisen.  

 
 
1,20 
Euro 

 c) für Personen mit geringem Einkommen 
bei Vorlage einer amtlichen Bescheinigung 
Von einem geringen Einkommen ist immer 
dann auszugehen, wenn der Beitrags-
pflichtige von der Medikamentenzuzahlung 
gem. § 61 SGB V befreit ist. Ein entspre-
chender Nachweis ist zu erbringen.  
 

 
1,20 
Euro 

3.  Trägern der gesetzlichen Sozialversiche-
rung, Trägern der Versorgung und sonsti-
ge Entsendestellen von Patienten, wenn 
diese den Kurbeitrag direkt und voll tragen, 
wird bei entsprechender Vereinbarung ein 
Nachlass von 15 % auf den Kurbeitrag 
nach Ziffer 1 eingeräumt. Damit sind alle 
Ansprüche aus vereinfachter Pauschalab-
rechnung sowie begründeten Befrei-
ungstatbeständen insbesondere nach § 2 
Ziffer 3 der Satzung und/oder begründeten 
Ermäßigungstatbeständen nach Ziffer 2. 
abgegolten.  
 

 

4. Kulturkarte Horn-Bad Meinberg 54,00 
Euro 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Kurbeitragssatzung wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-

geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-

kannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher 

beanstandet oder 
 
 

 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 

Stadt Horn-Bad Meinberg vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 
Horn-Bad Meinberg, den 03.02.2017 
 
Stadt Horn-Bad Meinberg 
Der Bürgermeister 
 
 
Rother 

Kr.Bl.Lippe 07.02.2017 
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Einzelpreis dieser Nummer 0,38 € 
Bezug und Lieferung des Kreisblattes durch Kreis Lippe, Der Landrat, Felix-Fechenbach-Str. 5, 32756 Detmold. 

Einzellieferung nur gegen Voreinsendung des Betrages zuzüglich Versandkosten auf das  
Konto 18  bei der Sparkasse Detmold  (BLZ 476 501 30). 

Bezugsgebühren jährlich 53,69 €. In den vorgenannten Preisen ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten.  
Redaktionsschluss jeweils am 1. bzw. 15. eines Monats um 16:00 Uhr, Erscheinungstermin jeweils am 10. bzw. 25. eines Monats. 

Herausgeber: Kreis Lippe, Felix-Fechenbach-Straße 5, 32756 Detmold 

Verantwortlich für die veröffentlichten Texte sind die Städte und Gemeinden bzw. die jeweiligen Institutionen. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


